
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Niemand weiß genau, wie viele Menschen sich als 

sehen. Der Staat fragt die Leute nicht danach. In Sachsen und

 leben insgesamt sechseinhalb Millionen Menschen.

Davon sind vermutlich 60.000  Sorben. Vor 200

Jahren waren es mehr als dreimal so viele.

Aber nicht jeder  kann gut Sorbisch oder spricht es

häufig. Das Gebiet der sorbischen  ist klein, und dort

sprechen nicht alle Menschen Sorbisch. Für die Sorben ist es deshalb wichtig, auch

gut  zu können. Auf Deutsch gibt es viel mehr Bücher,

Zeitungen und  als auf Sorbisch.

Einige Sprachforscher vermuten, dass etwa siebentausend Menschen

 sprechen. 13.000 Sorben benutzen Obersorbisch.

Andere  glauben das nicht. Ihrer Meinung nach gibt

es viel weniger Menschen, die  wirklich noch

sprechen. Niedersorbisch soll mehr oder weniger ausgestorben sein, nur noch

wenige alte  sprechen es fließend.

Obersorbisch ist noch lebendiger als Niedersorbisch, und zwar aus einem

bestimmten . Die Sorben in Sachsen sind oft

Katholiken, während die Deutschen eher der evangelischen

 angehören. Darum waren diese Sorben schon früher

eine kleine , die zusammengehalten hat.


